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ORF-Chef soll Skandal noch einmal prüfen 
 

Stiftungsrat verlangt nach Rücktritt neuerliche Prüfung von Konsequenzen gegen Ex-ORF-Chefredakteur
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W
enn es sich um eine 
„Bombe“ handelt, wie 
ORF-Stiftungsrat Peter 

Westenthaler (FPÖ) sagt, dann um 
eine Zeitbombe. Die Recherche-
plattform Dossier konnte nach 
eigenen Angaben in einen ORF-in-
ternen Untersuchungsbericht 
schauen, der vor eineinhalb Jah-
ren zum Rücktritt des ORF-Direk-
tors in Niederösterreich führte.  

Anlass für Zieglers Rücktritt 
Anfang 2023: DER STANDARD, 
der Spiegel und die Presse berich-
teten mit einem internen Dossier 
über Zieglers Machtmissbrauch 
zugunsten der ÖVP als Chefredak-
teur des Landesstudios . Der ORF 
richtete daraufhin eine interne 
Untersuchungskommission, vor 
der 50 Menschen aus dem ORF, 
vor allem dem Landesstudio Nie-
derösterreich, über Zieglers Amts-
führung und Umgang aussagten. 
Die Kommission sah in ihrem Be-
richt an ORF-General Roland 
Weißmann die Vorwürfe großteils 
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bestätigt. Ziegler zog es nach Ein-
sicht in den Bericht vor, selbst sei-
nen Rücktritt als inzwischen Lan-
desdirektor zu verkünden. Er 
arbeitet nun, laut Weißmann mit 
„deutlichen Gehaltseinbußen“, in 
der ORF-Zentrale an Barrierefrei-
heit und Inklusion. Zeitgerecht zur 
Sitzung des ORF-Stiftungsrats am 
Donnerstag veröffentlichte Dossier 
seine Einsichten aus dem bisher 
geheim gehaltenen Untersu-
chungsbericht: Im Bericht wür-
den Vorwürfe wie wiederholte 
mangelnde professionelle Distanz 
zu ÖVP-Politikern und Herabset-
zung, Demütigung und Bloßstel-
lung von Redakteuren und Redak-
teurinnen bestätigt. Im Untersu-
chungsbericht finden sich zahlrei-
che, auch bereits berichtete Fälle, 
in denen Ziegler kritische Berich-
te zurückgehalten und anderer-
seits positive Präsenz von Politike-
rinnen und Polikerin der ÖVP in 
Berichte reklamiert habe. Bezahl-
te Moderationsaufträge an Ziegler 
von politischen und wirtschaftli-
chen Playern in Niederösterreich 

hätten laut Kommission nicht ge-
nehmigt werden dürfen. Ziegler 
äußerte sich auf neuerliche Anfra-
gen von APA und STANDARD 
dazu nicht. Das „System Ziegler“ 
sei „keine Schöpfung Robert Zieg-
lers“, bekundeten viele Befragte 
vor der Kommission, sondern le-
diglich eine Fortsetzung  früherer 
Chefredakteure und Chefredak-
teurinnen gewesen, Ziegler habe 
es bloß auf die Spitze getrieben. 

FPÖ-Stiftungsrat Westenthaler 
und sein von der SPÖ entsandter 
Kollege Heinz Lederer verlangten 
weitere Konsequenzen. Auch der 
ORF-Redakteursrat erklärte, er er-
warte schärfere Konsequenzen. 

Fast dreieinhalb Stunden disku-
tierte der Stiftungsrat die Causa 
Ziegler noch einmal. Ergebnis: 
Mit großer Mehrheit beauftragte 
das oberste ORF-Organ den Gene-
raldirektor, nach der Dossier-Story 
noch einmal in den Untersu-
chungsbericht zu schauen und zu 
prüfen, ob es nicht doch weiteren 
„Handlungsbedarf“ in der Sache 
gibt. Die Aufforderung beantrag-

ten Thomas Zach (ÖVP), Heinz Le-
derer (SPÖ), Sigrid Pilz (Grüne).  

In der Minderheit blieb Westen-
thalers Forderung, den Untersu-
chungsbericht zu veröffentlichen, 
nötigenfalls mit Schwärzungen. 
Ebenso ein Antrag von Pilz, zu-
mindest die Zusammenfassung 
des Untersuchungsberichts wegen 
öffentlichen Interesses zu veröf-
fentlichen. Gegenargument eini-
ger Räte: Die Geschäftsführung 
hat Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des – überschaubaren – 
Landesstudios Vertraulichkeit zu-
gesichert, wenn sie vor der Kom-
mission aussagen. Das würde 
durch die Veröffentlichung kon-
terkariert. Dossier berichtet von 
einer Weihnachtsfeier 2023, nach 
Zieglers Rücktritt, im Sitzungs-
raum des Landesstudios mit: ORF-
Landesdirektor Alexander Hofer, 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner Pressesprecher Hermann 
Muhr, Bischof Alois Schwarz, Ex-
ORF-Direktor Norbert Gollinger 
und Robert Ziegler.  
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